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 Anzahl m w   

Treffs im 2017 72     

davon Girls-Treffs 9     

Durchschnittliche 
Besucherzahl 

12 60% 
Jungs 

40% 
Mädchen 

82 % 
Obfelden 

18 %  
Ottenbach 

      

Betreiberteam 13 10 3   

Erstes Semester 5 3 2   

Zweites Semester 8 7 1   

      

 
Text zum Treff… 
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Projekte 

- Indoor-Projekt: Umgestaltung von Jugendräumen  

- Sponsorenlauf für Flüchtlingshilfe auf dem Zendenfrei 

- Garten-Projekt Phase II: Bau Unterstand 

- Graffiti Days: Neugestaltung Aussenwand 

- Chill-Hoop: Spiel und Grillieren im Rahmen des Ferienangebotes 

Fit+Ferien 

- 3 Fightnigts: Überregionaler Sportanlass an 3 Samstagabenden 

 

- 6 Projekte 

- Durchschn. Besucherzahl: 11 

- 60% Jungs, 40% Mädchen 

- 70% Obfelden, 30% Ottenbach 

Kulturelle Anlässe 

- Stand am Spräggele, Ottenbach 

Anlässe und Projekte mit der Sekundarschule Obfelden-Ottenbach 

- 2 Präventionsworkshops unter den Klassen der 1. und 2. Oberstufe 

- 9 Pausenplatz-Aktionen während den 10-Uhr-Pausen 

- 4 Besichtigungsrundgänge im O2JUGEND für Klassen der ersten 

Oberstufe 

- Teilnahme an 4 Schülerparlaments-Treffen 

- Skate-Workshop, inkl. 3 «Bewegten Pausen» 

- Einrichtung einer Lounge im Schulhaus während den 

Wintermonaten  

Weitere Anlässe 

- Ausflug mit dem Betreiberteam 

- Einladung fünf junger Erwachsener aus dem Asylwesen aus 

Obfelden 

 

  

Schwerpunkt Oberstufe 
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Indoor-Projekt: 15. – 17. Januar 2016                                                          

Umgestaltung mehrerer Jugendräume 

- 2,5 Tage / 12 Jugendliche 

- Wandgestaltung und Bodenverlegung im Girls-Raum 

- Wandgestaltung Kreativraum im UG 

- … 

  



 

 

6 

Garten-Projekt / Bau Unterstand: April 2016 

- …? 

- + Foto fertiger Unterstand 
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Graffiti Days 02. und 03. Juli 2016

‘’Das Leben ist eine Leinwand, bemale sie so bunt du kannst’’  

Unter diesem Motto habe wir im Juli 2016 zusammen mit begeisterten Jugendlichen aus Obfelden und Ottenbach die Aussenwand des O2JUGEND während zwei 

Tagen neu besprüht. Die Mitarbeit der Jugendlichen reichte von der Planung der Farben und Motive, bis hin zur Umsetzung an der Wand. Vor Ort wurde fleissig 

improvisiert und so entstand kurzerhand ein spontanes, geniales Bild, das nun die gesamte Aussenwand dekoriert. Zur Unterstützung hatten wir zwei 

Graffitikünstler, welche den Jugendlichen den Umgang mit der Dose näherbrachten. Sie motivierten die Jugendlichen ihrer Fantasie freien Lauf zu lassen und 

gaben ihnen Sicherheit, um sich ran zu wagen und auszuprobieren. Natürlich kam auch das Zusammensein während der Graffiti Days nicht zu kurz. Wir haben 

über der Feuertonne Würste gebraten und chillig zusammen gegessen und gequatscht. Dabei konnten Beziehungen geknüpft und gestärkt werden. Der 

Hauptfokus und das Kernziel von diesem Projekt war es, dass die Jugendlichen Freude an der Kreativität erleben und diese austesten können. Dies konnten wir 

den Jugendlichen ansehen, als sie mit Stolz ihr eigenes, fertiges Bild an der Wand bestaunten: ‘’Wow, was für es geils Bild und das han ich gmacht!?’’.  

O2JUGEND Saskia, Mitarbeiterin O2JUGEND (Abschlussprojekt ihres Praktikums August 2015 – Juli 2016) 
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Zu Besuch im O2JUGEND: Oktober 2016 

Ein besonderes Erlebnis war für uns als O2JUGEND- & MJAS-Team das 

Abendessen mit fünf jungen Erwachsenen aus Somalia und Eritrea, welche 

zusammen in einer Wohngemeinschaft in Obfelden wohnen. Wir haben sie 

zu uns ins Zentrum eingeladen, um sie kennenlernen zu können und ihnen 

unser Angebot bekannt machen zu können. Es war ein sehr lustiger Abend 

mit Injera, wie es in Eritrea gegessen wird.   

Es freut uns, dass die jungen Erwachsenen jeweils kurz für einen Schwatz im 

Büro stoppen, wenn sie beim Zentrum vorbeigehen und auch vereinzelt an 

Anlässen teilgenommen haben. Insbesondere, wenn Fussball gespielt wurde, 

waren sie an vorderster Front dabei.  
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Nightfights: 1. Oktober, 12. November und 17. Dezember 2016

Die drei überregional organisierten Sportanlässe fanden in Affoltern am 

Albis, Mettmenstetten und Obfelden statt. An allen Anlässen traten 

Mannschaften aus den drei vertretenen Gemeinden und Jugendarbeiten, 

sowie Jugendliche aus dem MNA-Zentrum Lilienberg gegeneinander an. Sie 

massen sich im Burgenvölk, Unihockey und im Parcours.  

Aus dem O2JUGEND reisten wir jeweils mit 10 – 21 Jugendlichen zu den 

verschiedenen Austragungsorten an und konnten jeweils zwei bis drei 

Mannschaften bilden. Wir trafen jeweils auf drei bis vier gegnerische 

Gruppen aus den anderen Gemeinden. Sehr motiviert hat die Jugendlichen, 

dass gleich am ersten Anlass eine Mannschaft aus Obfelden-Ottenbach den 

Pokal nach Hause holen konnte. Bei den weiteren Anlässen gewann jeweils 

eine Gruppe aus Mettmenstetten und eine aus dem MNA-Zentrum 

Lilienberg. Natürlich ging es aber vor allem auch um Spass und eine gute 

gemeinsame Zeit.  

Dieses Projekt wurde in früheren Jahren unter dem Namen «OOMAAA» 

durchgeführt.
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Projekte und Anlässe mit der Sekundarschule 

17.03.2016 

18.03.2016 
Präventionsworkshop  

18.05.16 Präventionsworkshop  

09.09.16 Pausenplatz-Aktion 

5.10.16 Pausenplatz-Aktion 

28.10.16 Besichtigung O2J durch Klasse 1. OS 

3.11.16 Besichtigung O2J durch Klasse 1. OS 

11.11.16 Pausenplatzaktion 

16.11.16 Pausenplatzaktion «Bewegte Pause» 

16.11.16 Skate-Workshop 

17.11.16 Pausenplatzaktion «Bewegte Pause» 

18.11.16 Pausenplatzaktion «Bewegte Pause» 

18.11.16 Besichtigung O2J durch Klasse 1. OS 

1.12.16 
Pausenplatzaktion 

Einweihung Lounge 

7.12.16 
Pausenplatzaktion 

Präsenz Lounge 

8.12.16 Samichlaus in der Sekundarschule 

16.12.16 
Pausenplatzaktion 

Präsenz Lounge 

 

15.01.2016 
Indoor-Projekt: Neugestaltung 

mehrerer Räume mit Jugendlichen 

16.01.2016 
Indoor-Projekt: Neugestaltung 

mehrerer Räume mit Jugendlichen 

17.01.2016 
Indoor-Projekt: Neugestaltung 

mehrerer Räume mit Jugendlichen 

20.03.2016 Sponsorenlauf 

April 
Garten-Projekt: Fertigstellung 

Unterstand 

24.06.16 Graffiti Days  

02.07.16 Graffiti Days 

03.07.16 Graffiti Days 

06.07.16 Ausflug Betreiberteam 

1.10.16 Fightnight Affoltern am Albis 

13.10.16 Chill-Hoop (Fit+Ferien) 

27.10.16 Essen WG Dorfstrasse 83 

12.11.16 Fightnight Mettmenstetten  

9.12.16 Spräggele 

17.12.16 Fightnight Obfelden 
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Schwerpunkt Mittelstufe 
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13.01.16 8912-Treff MS 
20.01.16 8913-Treff MS 
27.01.16 8912-Treff MS 
03.02.16 8913-Treff MS 

24.02.16 8912-Treff MS 
02.03.16 8913-Treff MS 
09.03.16 8912-Treff MS 

16.03.16 8913-Treff MS 
23.03.16 8912-Treff MS 
30.03.16 8913-Treff MS 
08.04.16 MSD MS 

13.04.16 8913-Treff MS 
11.05.16 8913-Treff MS 
25.05.16 8913-Treff MS 

01.06.16 Aktion 8912 MS 
17.06.16 MSD MS 
21.09.16 Aktion 8912 MS 
23.09.16 MSD MS 

28.09.16 Aktion 8913 MS 

13.10.16 
Chill-Hoop 
(Fit+Ferien) 

MS/OS 

16.11.16 Aktion 8912 MS 

23.11.16 Aktion 8913 MS 
9.12.16 Spräggele MS/OS 
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Kids-Treff /-Aktionen 

Bei den Angeboten für die Mittelstufenschülerschaft wurden in diesem Jahr 

Anpassungen gemacht. Der regelmässige Treff am Mittwochnachmittag, 

welcher jeweils abwechselnd in Obfelden und Ottenbach stattgefunden hat, 

schien nicht mehr einem Bedürfnis zu entsprechen. Deshalb wurde der Treff 

ab Frühjahr 2016 durch einzelne Kids-Aktionen in den beiden Gemeinden 

ersetzt. Von April bis Dezember wurden in Obfelden drei und in Ottenbach 2 

Nachmittagsprogramme gestaltet. Es standen kreative Aktivitäten, wie das 

Gestalten von Gym-Bags, das Entwerfen von Graffitis, sowie ein Foto-

Shooting mit Verkleidungen auf dem Programm.  

Gerne lassen wir Joël von der Kids-Aktion im September in Ottenbach 

berichten:  Als ich in der Schule während der 10-Uhr-Pause mit meinen 

Freunden spielte, bekam ich vom O2JUGEND einen Flyer. Ich wurde 

eingeladen an der Kids-Aktion 8913 teilzunehmen. Das Angebot sprach mich 

an, vor allem der Graffiti-Workshop. So vereinbarten mein Freund und ich, 

dass wir dahingehen möchten. Zu meiner Überraschung waren weitere 18 

Kinder vor Ort und wir besprühten die Bilder. Es war für mich sehr spannend 

etwas Neues ausprobieren zu dürfen, etwas das man sonst nie macht. Auch 

nach dem Graffiti sprayen wurde mir nicht langweilig. Ich durfte dann ein 

Fotoshooting machen. Ich fand es sehr lustig mich zu verkleiden und vor die 

Kamera zu stellen. Die Bilder durfte ich als Erinnerung mi t nach Hause 

nehmen. Ich freue 

mich bereits auf den 

nächsten Event und 

würde mir wünschen, 

nochmals einen 

Graffiti-Workshop zu 

machen.  

Joël, 5. Klasse, Primarschule Ottenbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittelstufendisco 

Die Mittelstufendiscos (MSDs), welche mit den Elternteams beider 

Gemeinden organisiert werden, fanden auch dieses Jahr grossen Anklang 

unter den Kindern.  

- 3 Anlässe 

- Durchschnittliche Besucherzahl: 70 

- 46% Jungs, 54% Mädchen 

- 68% aus Obfelden, 32% aus Ottenbach 

 Anzahl Obfelden Ottenbach m w 

Kids-Treffs  
bis Frühjahr 

13 5 8   

Durchschnittliche 
Besucherzahl 

5 4 5 -- -- 

      

Kids-Aktionen 
ab Frühjahr 

5 3 2   

Durchschnittliche 
Besucherzahl 

 16 18 59% 
Jungs 

41% 
Mädchen 
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Die Vernetzung mit Fachpersonen, Schule, politischen Entscheidungsträgern, 

anderen Jugendarbeiten und den Eltern ist sehr wichtig für unsere Arbeit. So 

können Synergien genutzt werden, gegenseitige Bedürfnisse geklärt werden 

und kann bei Brennpunkten im Bereich Jugend gemeinsam ein Vorgehen 

entworfen werden.  

In diesem Jahr haben wir im Vergleich zum Vorjahr vor allem die 

Zusammenarbeit mit der Sekundarschule Obfelden-Ottenbach intensiviert, 

woraus verschiedene Aktivtäten und Anlässe. Zusammen mit der 

Schulsozialarbeit wurden «bewegte Pausen» mit Skatematerialen und einem 

Skate-Workshop durchgeführt oder eine «Lounge» im Schulhaus für die 

Schülerschaft während den Wintermonaten gestaltet.  

Wir danken an dieser Stelle allen Beteiligten ganz herzlich für ihre Offenheit, 

ihr Wohlwollen und ihre Bereitschaft, sich immer wieder für die Anliegen der 

Jugend einzusetzen!  

- MJAS (Mobile Jugendarbeit): 45% 

- Oberstufenschule, inkl. Schulsozialarbeit: 35% 

- RJS (Regionale Jugendarbeit Säuliamt): 7% 

- Polizei / Jugenddienst: 2% 

- O2-Vital / O2-Spezial: 4% 

- Primarschulen: 2% 

- Elternteam Mittelstufe: 5%     

-  Kuchendiagramm 
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Im ersten halben Jahr zeichneten sich einige personellen Veränderungen ab. 

Neben dem anstehenden Mutterschaftsurlaub von Juana Schmid ab 

Sommer, verliess Oliver Rössler das O2JUGEND, da er sein Studium in Sozialer 

Arbeit beendete. Umso erfreulicher war, dass wir unsere Praktikantin Saskia 

Wendel als Mitarbeiterin anstellen konnten ab Sommer. Sie ist Fachfrau 

Betreuung und plant im Sommer 2017 ihr Studium in Sozialpädagogik zu 

beginnen. Für Juana Schmid übernahm Lilian Schaad, Sozialarbeiterin aus 

Zürich, die Stellvertretung während des Mutterschaftsurlaubes und Bastian 

Huwyler trat im August gleichzeitig mit Lilian Schaad sein Jahrespraktikum 

an. So war das Trio wieder komplett.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mein Jahr bei O2JUGEND als Praktikant 

Nach der Beendigung der Berufsmaturitätsschule Richtung Soziales, hegte 

ich den Wunsch die Tätigkeiten der offenen Jugendarbeit aus Sicht eines 

Jugendarbeiters kennenzulernen. Gesagt, getan. Ich bekam die 

Praktikumsstelle bei O2JUGEND in Obfelden ab August 2016. Zwei Monate 

und ein gebrochener Fuss später, konnte ich im Oktober 2016 die 

Praktikumsstelle mit ein wenig Verspätung antreten. Die Stelle war für mich 

völliges Neuland, da ich zuvor meist der kaufmännischen Tätigkeit nachging. 

Nun 9 Monate später kann ich auf viele geglückte Events, prägende 

Erlebnisse und spannende Bekanntschaften zurückblicken. Die Arbeit im O2J 

war jedoch nicht nur von harmonischen und spassigen Erlebnissen geprägt, 

es gab auch einige Momente, welche mich mental extrem gefordert haben. 

Trotz dessen werde ich die Zeit im O2JUGEND noch lange in positiver 

Erinnerung halten.  Die Vernetzungsarbeit mit den Schulen, der Polizei und 

der Gemeinde war und ist grandios. Alle genannten Parteien legten eine 

vorbildhafte Offenheit zu Tage.  

Die noch bevorstehende Zeit im O2J werde ich nun grösstenteils mit der 

Planung, Durchführung und Evaluation meines Abschlussprojektes, der 

Bemalung unseres mittlerweile verunstalteten Unterstands, verbringen. 

Rechtherzlich bedanke ich mich bei den Gemeinden Obfelden und 

Ottenbach, ihren Bewohnern und allen voran den Jugendlichen dieser 

Gemeinden für die wunderbaren Begegnungen und tollen Erinnerungen. 

Bastian Huwyler, Jahrespraktikant 2016/17 

 

 

Lilian Schaad 
Sozialarbeiterin FH 

Stellenleiterin  

Stellvertretung               

ab August 2016 

70%-Pensum 

Saskia Wendel 
Mitarbeiterin 

im Team seit           

August 2013 

50%-Pensum 
Bastian Huwyler 
Praktikant 

im Team seit                

August 2016 

60%-Pensum 

Juana Schmid  

Sozialarbeiterin FH 

Stellenleiterin                    

seit ?? 

70%-Pensum 

Oliver Rössler 
Sozialarbeiter FH                        

in Ausbildung 

Mitarbeiter                       

bis Juli 2016 

50%-Pensum 

Anderes Foto? 

 


